
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
Nachrichten aus dem Pastoralen Raum Aachen Forst/Brand 
Ausgabe 1/2026                                    Zeitraum 17.01. bis 06.02.2026 
 

 

Liebe Leserin, lieber Leser von „KATHOLISCH FORST BRAND“ 

Als ich mich aufmachte, dieses Grußwort zu schreiben hatten wir gerade Weihnachten 
und den Jahreswechsel gefeiert. Wie ich verbinden sicher viele von uns diese Zeit mit 
Friedenssehnsucht und Neubeginn. Aber mir scheint, dass wir mehrheitlich große Be-
sorgnisse hegen. Noch nie im Leben ist es mir so schwergefallen, freudig „Frohe Weih-
nachten“ zu sagen. Nicht wenige von uns erklären, sie würden keine Nachrichten mehr 
schauen, einfach um ihre Weihnachtsstimmung nicht zu belasten.  

Dann rutschten wir auch schon ins neue Jahr in der Hoffnung, dass der US-Präsident 
Trump mit seinen fragwürdigen Aktionen vielleicht doch etwas wie ein Ende der An-
griffe auf die Ukraine (und Gaza) erreichen kann, obwohl Putin die Ukraine sogar noch 
intensiver mit Drohnen und Raketen bekämpfen lässt. Statt aber Putin zu Friedensver-
handlungen mit der Ukraine bewegen zu können, griff die USA (Trump) Venezuela an, 
um den Präsidenten Maduro zu entmachten und als Drogenboss vor ein US-Gericht zu 
stellen. Aber auch der Gazastreifen zeigt uns alltäglich Gewalt und humanitäre Not. 

Ich möchte hier nun nicht alle „Katastrophen“ aufzählen, was uns alle nur weiter be-
drücken und entmutigen könnte, sondern uns die Frage stellen: 

Was kann ich bzw. was können wir persönlich tun, um Hoffnungszeichen zu setzen, für 
diese Welt und alle Mitmenschen, gerade wir als Christen? Denn es gibt nichts Gutes 
außer man tut es. Wir können auch als Einzelne schon viel tun, z.B. durch Taten der 
Nächstenliebe und der Hoffnung, und nicht zuletzt des Gebetes.  

Letztlich gibt es zu den meisten Krisen bewährte Hilfsorganisationen, die man mit Spen-
den unterstützen kann, um Not zu lindern. Und schließlich: Lasst uns in Jesu Namen 
zuversichtlich und hoffnungsfroh bleiben 

Ich wünsche allen ein gesegnetes Jahr 2026!        

Ihr/Euer Diakon Josef Finke 

 



 

 

Samstag, 17. Januar  –  Hl. Antonius, Mönchsvater 

10.00 St. Donatus Hl. Messe der Ritter vom Hl. Grab (Pfr. Hendriks) 

18.00 St. Katharina Wortgottesfeier (Herr Dyckmans) 

18.00 St. Donatus Vorabendmesse (Pfr. Bindele) 

Sonntag, 18. Januar  –  2. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 49,3.5-6,1 Kor 1,1-3, Ev: Joh 1,29-34 

09.45 St. Bonifatius Hl. Messe in der Kapelle (Pfr. Bindele) 

10.00 St. Katharina Hl. Messe zum Sebastianustag / für die Lebenden und Verstorbenen der 
Pfarrgemeinde (Pfr. Goldammer) 

10.00 St. Donatus Hl. Messe / für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde / Jahr-
gedächtnis für Hubert Karl (Msgr. Dr. Dückers) 

11.30 St. Donatus Hl. Messe / 1. Jahrgedächtnis für Norbert Remmert / 10. Jahrgedächtnis 
für Arnold Hillen / Gedenkmesse für Pfr. Günther Klussmeier / die Verstor-
benen der Familien Woitke und Odelga / Dankmesse anlässlich der Gold-
hochzeit von Maria und Stefan Woitke (Msgr. Dr. Dückers) 

Montag, 19. Januar 

17.00 St. Katharina Stille Zeit (EhrenamtlerInnen) 

17.00 Columbarium Andacht (Frau Terstappen) 

Dienstag, 20. Januar  –  Hl. Sebastian 

16.00 Marienheim Hl. Messe (Pfr. Goldammer) 

Mittwoch, 21. Januar  –  Hl. Agnes 

09.00 St. Katharina Hl. Messe (Pfr. Bindele) 

10.00 Haus Margarete Hl. Messe (Pfr. Goldammer) 

18.00 St. Donatus Hl. Messe / Jahrgedächtnis für Pfr. Paul Wegenaer / Jahrgedächtnis für 
Pater Arnold Theunissen / Gedenkmesse für Johann Ziemons (Pfr. Gold-
ammer) 

Donnerstag, 22. Januar 

09.00 Emmaus Kirche Hl. Messe (Pfr. Goldammer) 

 

 

Gottesdienste                    17.01. bis 23.01.2026 



Freitag, 23. Januar 

18.00 St. Donatus Hl. Messe / Jahrgedächtnis für Bischof Dr. Klaus Hemmerle / Jahrgedächt-
nis für Franz Bültmann s.d. Ritter v. Hl. Grab / Gedenkmesse für Gertrud 
Haugg (Pfr. Bindele) 

18.45 St. Katharina Anbetung (EhrenamtlerInnen) 

 

 

 

Samstag, 24. Januar  –  Hl. Franz von Sales 

18.00 St. Katharina Wortgottesfeier (Dr. Kochs) 

18.00 St. Donatus Vorabendmesse / 1. Jahrgedächtnis für Brigitte Sittard / Gedenkmesse für 
Hubert und Elfriede Schwartz (Msgr. Dr. Dückers) 

Sonntag, 25. Januar  –  Bekehrung des Hl. Apostels Paulus  –  3. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 8,23b-9,3,1 Kor 1,10-13.17, Ev: Mt 4,12-23 

09.45 St. Bonifatius Hl. Messe in der Kapelle (Msgr. Dr. Dückers) 

10.00 St. Katharina Hl. Messe / für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde / 
Sechswochenamt für Herrn Georg Thomaszewski / Sechswochenamt für 
Karola Plum / Jahrgedächtnis für Josef Münstermann / Jahrgedächtnis für 
Rudolf Vanderlinden / Jahrgedächtnis für Rudolf Rüttgers / Jahrgedächtnis 
für Familie Everarzt / Jahrgedächtnis für Familie Schulz-Fischer / Gedenk-
messe für Familie Ostlender / Familie Münstermann / Stiftungsmesse 
Arnold Gillessen und Familie / Dankmesse in besonderer Meinung  
(Pfr. Bindele) 

10.00 St. Donatus Hl. Messe / für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde  

11.15 Emmaus Kirche Ökumenischer Wortgottesdienst 

11.30 St. Donatus Hl. Messe / Jahrgedächtnis für Prof. Dr. Ferdinand Movers s.d. Ritter v. Hl. 
Grab  

18.00 St. Katharina Ökumenisches Abendgebet (EhrenamtlerInnen) 

Montag, 26. Januar  –  Hl. Albert von Steinfeld 

17.00 St. Katharina Stille Zeit (Ehrenamtler/innen) 

Dienstag, 27. Januar 

16.00 Marienheim Hl. Messe (Pfr. Bindele) 

 

Gottesdienste                   24.01. bis 30.01.2026 



Mittwoch, 28. Januar  –  Hl. Karl der Große; Hl. Thomas von Aquin 

09.00 St. Katharina Hl. Messe  

10.00 Haus Margarete Hl. Messe (Pfr. Bindele) 

18.00 St. Donatus Hl. Messe / Jahrgedächtnis für Dr. Josef Siepen s.d. Ritter v. Hl. Grab / 
Jahrgedächtnis für Pfr. Franz Josef Semrau / Gedenkmesse für Dr. Martin 
Achten / Dr. Manfred Birmans  

Donnerstag, 29. Januar 

09.00 Emmaus Kirche Hl. Messe (Pfr. Bindele) 

Freitag, 30. Januar 

18.00 St. Donatus Hl. Messe (Pfr. Goldammer) 

18.45 St. Katharina Anbetung (EhrenamtlerInnen) 

 

Samstag, 31. Januar  –  Hl. Johannes Bosco 

18.00 St. Katharina Wortgottesfeier (Frau Triesch) 

18.00 St. Donatus Vorabendmesse / Jahrgedächtnis für Prof. Pfr. Dr. Theo Schäfer  
(Pfr. Bindele) 

Sonntag, 01. Februar  –  4. Sonntag im Jahreskreis 

Hl. Brigida 

Zef 2,3; 3,12-13,1 Kor 1,26-31, Ev: Mt 5,1-12a 

09.45 St. Bonifatius, 
Kapelle 

Hl. Messe (Pfr. Bindele) 

10.00 St. Katharina Familienmesse / Segnung der Kommunionkerzen / für die Lebenden und 
Verstorbenen der Pfarrgemeinde (Pfr. Goldammer) 

10.00 St. Donatus Hl. Messe / für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde / Jahr-
gedächtnis für Wilhelm und Barbara Bougé (Msgr. Dr. Dückers) 

10.00 St. Josef Lintert Kleinkindergottesdienst (KiGo-Kreis) 

11.30 St. Donatus Hl. Messe / Gedenkmesse für Johann Sczyrba, Ursel und Johann Dominik 
sowie für Reinhold und Cäcilie Sczyrba (Pfr. Goldammer) 

   

 

 

Gottesdienste                             31.01. bis 06.02.2026  



Montag, 02. Februar  –  Darstellung des Herrn - Lichtmess  –  Darstellung des Herrn 

Ev: Lk 2,22-40 

10.00 AWO  Wortgottesdienst (Diakon Ervens) 

17.00 St. Katharina Stille Zeit (Ehrenamtler) 

Dienstag, 03. Februar  –  Hl. Blasius 

16.00 Marienheim Hl. Messe (Pfr. Goldammer) 

Mittwoch, 04. Februar 

09.00 St. Katharina Hl. Messe (Pfr. Bindele) 

10.00 Haus Margarete Hl. Messe (Pfr. Goldammer) 

18.00 St. Donatus Hl. Messe / Gedenkmesse für Frau Veronika Hütz (Pfr. Bindele) 

Donnerstag, 05. Februar  –  Hl. Agatha 

09.00 Emmaus Kirche Hl. Messe (Pfr. Goldammer) 

Freitag, 06. Februar  –  Herz-Jesu-Freitag 

Hl. Paul Miki 

18.00 St. Donatus Hl. Messe / 1. Jahrgedächtnis für Elisabeth Helgers, Paul Leo Dohmen, 
Elsbeth Bausch, Reiner Conrads, Diethard Hempel, Rudolf Plum, Maria 
Jansen, Paul Josef Jansen / Jahrgedächtnis für Herrn Michael Müller  
(Pfr. Goldammer) 

18.45 St. Katharina Anbetung (EhrenamtlerInnen) 

 

Seniorensitzung der Lustigen Donatusfrauen 

Für die Seniorensitzung der Lustigen Donatusfrauen am Freitag, 30. Januar 2026, im 
Pfarrzentrum St. Donatus, sind noch Restkarten erhältlich. Diese können gegen eine 
Spende von 5,00 €, die den Aufgaben der Pfarrgemeinde zugutekommt, während der 
üblichen Öffnungszeiten im Pfarrbüro, Ringstraße 118, erworben werden. Die Sitzung 
beginnt am 30.01.2026 um 15.00 Uhr. 

Columbarium St. Donatus 

Auch in diesem Jahr feiert Nicola Terstappen wieder regelmäßig jeweils montags um 
17:00 Uhr in der Gottesdienstkapelle des Columbariums eine offene Andacht. Durch das 
Jahr geleitende Impulse und ruhige Musik laden alle Interessierten herzlich ein, sich 
eine kleine Auszeit vom Alltag zu nehmen und gestärkt in die Woche zu starten. Die 
nächste offene Andacht findet am 19. Januar um 17:00 Uhr im Columbarium statt. 

MITTEILUNGEN aus dem Pastoralen Raum 



 

Die Pfarrcaritas informiert: 

Dona Carla, der 2.Hand Laden, muss leider weiterhin geschlossen bleiben. 

Für uns und alle ist das höchst unzufriedenstellend und enttäuschend, leider aber nicht 
anders händelbar. Wir hoffen auf Ihr Verständnis und setzen darauf, dass Sie uns ver-
bunden bleiben! Sobald eine Lösung gefunden ist, informieren Sie umgehend. 

Die Termine für die Offene Sprechstunde der Pfarrcaritas und dem SKF Aachen im 
Pfarrhaus, Ringstr.118, können aus personellen Gründen erst ab April neu festgelegt 
werden. Bis dahin erreichen Sie uns wie gewohnt unter der Rufnummer  

der Pfarrcaritas: 0157/30782995 
des SKF: 0241 470450  
oder auch über das Pfarrbüro: 0241/526210. 

Die neuen Termine der Offenen Sprechstunde finden Sie dann wieder im Pfarrbrief, auf 
der Homepage oder in den Schaukästen. 

Die Jahresversammlung der Mitarbeitenden der Pfarrcaritas St. Donatus findet am 
Mittwoch, 21.01.2026 statt. Anmeldungen sind bis zum 14.01.2026 möglich. 

Für die Pfarrcaritas St. Donatus 
Stefanie Ziemons 

Vorankündigung 

Am Sonntag, 22.02.2026, laden wir wieder herzlich zum Fastenessen ein. Weitere In-
formationen dazu im nächsten Pfarrbrief. 

Das Sonntagsfrühstück soll nach Aachen-Forst kommen 

Im Mai 1998 starteten fünf Kirchengemeinden einen Versuch: Sie luden an fünf 
Sonntagen zu einem Obdachlosenfrühstück in ihre Pfarr- und Gemeindehäuser ein. Es 
war der Start einer eindrucksvollen Geschichte. Engagierte Menschen aus verschie-
denen Gemeinden laden seitdem jeden Sonntag zum Aachener Sonntagsfrühstück für 
Obdachlose und Menschen in Not in ihre Gemeindehäuser. Das Sonntagsfrühstück wird 
reihum in einer anderen Aachener Gemeinde angeboten. 

Ehrenamtliche Helfer richten die Frühstücke aus, zu denen inzwischen bis zu 150 
Menschen kommen. Von 25 Besuchern beim ersten Termin im Mai 1998 ist die Zahl der 
Gäste mit den Jahren kontinuierlich gestiegen. 

Zu Gast sind dann von 9 – 11 Uhr wohnungslose Menschen, besonders bei Terminen 
am Monatsende alte Menschen, deren Rente dann nicht mehr zum Sattwerden reicht, 
Menschen, die von der sozialen Sicherung nicht erreicht werden und Menschen, die 
beim Sonntagsfrühstück einen Ausweg aus der Einsamkeit finden. 

MITTEILUNGEN aus dem Pastoralen Raum 



Auch wir möchten uns in Aachen-Forst nun bei diesem Projekt engagieren und im Pfarr-
heim St. Katharina ein solches Sonntagsfrühstück organisieren. Dazu suchen wir inte-
ressierte Menschen, die aktiv mitarbeiten möchten. Wir gehen davon aus, dass das 
Frühstück ca. 8-mal im Jahr hier bei uns stattfinden soll und man pro Termin ca. 10 
Helferinnen und Helfer benötigt.  

Falls Sie / Du grundsätzlich Interesse habt, dabei zu sein, meldet Euch gerne im 
Pfarrbüro mit Verweis auf das Sonntagsfrühstück und hinterlasst Name und Kon-
taktdaten (am besten eine Emailadresse) oder aber sendet direkt eine E-Mail an die 
folgende Adresse: sonntagsfruehstueck.forst@gdg-forst-brand.de.  

Wir laden alle interessierten Helferinnen und Helfer am 9. Februar 2026 (Montag) um 
19:30 h zu einem Info-Abend in den Pfarrsaal St. Katharina, Forster Linde ein. 

Starten wollen wir mit dem Projekt Mitte 2026. Wir freuen uns auf viele Helferinnen und 
Helfer. 

Die Sternsinger waren in St. Katharina unterwegs!  

Rund 30 Kinder waren mit ihren Eltern und jugendlichen Betreuern unterwegs und ha-
ben den Segen Gottes zu den Menschen gebracht! Auch die kommenden Schulkinder 
unserer Pro Futura Kita Arche Noah waren mit einigen Eltern unter der Leitung von 
Stefanie Ziemons und Matija Miletic am Driescher Hof unterwegs. Ganz herzlichen Dank 
euch und den Ehrenamtlichen, die die Sternsingeraktion vorbereitet und betreut haben. 
Wir würden uns freuen, wenn sich im kommenden Jahr noch mehr Kinder beteiligen 
würden, damit wir wieder alle Häuser besuchen können. 

Bei der diesjährigen Aktion setzen sich die Sternsinger be-
sonders dafür ein, Kindern den Schulbesuch zu ermöglichen, 
statt in staubigen Fabriken und auf gefährlichen Baustellen 
arbeiten zu müssen. 

Zusatz seitens der Pro Futura Kita Arche Noah: 
An dieser Stelle möchten wir uns bei den vielen Menschen in 
Forst und Driescher Hof bedanken, die uns freundlich 
empfangen und die Kinder herzlich aufgenommen haben. 
Die Spenden sind an die Sammlung von St. Katharina 
weitergeleitet. Unser Dank als Kita Team gilt aber auch den 
ehrenamtlichen Organisatoren der Sternsingeraktion von St. 
Katharina und St. Donatus, die uns mit Equipment und Mate-
rial unterstützt und ausgestattet haben, sowie Matija Miletic, 
der mit uns im Rahmen seines Praktikums im Pastoralen 
Raum unterwegs war. 
 
Für das Team der Kita Arche Noah: Denise Mannheims und 

Stefanie Ziemons 
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44. Sternsingeraktion 2026 

St. Donatus  

S C H U L E    S T A T T   F A B R I K ! 

S T E R N S I N G E N   G E G E N   K I N D E R A R B E I T  

Die diesjährige Sternsinger-Aktion haben insgesamt 230 Sternsinger und 71 Begleiter 
unterstützt und sich mit großem Engagement dafür eingesetzt, dass arbeitenden Kin-
dern in Bangladesch und anderen Ländern geholfen wird, damit sie auch zur Schule ge-
hen können und nicht den Lebensunterhalt für die Familie verdienen müssen.   

53 Schüler, die eine weiterführende Schule besuchen, sind der persönlichen Einladung 
gefolgt und haben sich als Sternsinger angemeldet. Dafür brauchten wir für die diesjäh-
rige Aktion sogar einige neue große Gewänder, die unsere fleißigen Schneiderinnen 
noch kurzfristig angefertigt haben. Für den Erfolg der Aktion sind gerade diese größeren 
Sternsinger und helfende jugendliche Begleiter wichtige Stützen der Gruppen.  

Besonders gefreut haben wir uns über die zahlreichen Sternsinger aus den Grundschu-
len – wir hoffen, dass auch sie die kommenden Aktionen möglichst lange unterstützen.  

Ob junge oder schon ältere Sternsinger – alle haben gespürt, wie viel man gemeinsam 
erreichen kann und wie viele Menschen sich über den Besuch der Sternsinger gefreut 
haben, die trotz Schnee, Eis und Kälte einige Tage unterwegs waren.  

Es ist immer wieder wunderbar zu erleben, wie verwurzelt die Sternsinger-Aktion in 
Brand ist. Viele Menschen, die unsere Sternsinger besuchten, erzählten, dass sie früher 
selbst Sternsinger waren, dass sie mit ihren Kindern schon mitgegangen sind oder dass 
ihre Enkelkinder dabei waren. Andere betrachteten die schönen Gewänder genauer und 
berichteten, dass sie vor vielen Jahren auch für die Sternsinger-Aktion genäht haben.  

Der Arbeitskreis Sternsinger dankt von ganzem Herzen allen Sternsingern und Begleitern 
– nicht zu vergessen den vielen fleißigen Helfern im Hintergrund –  für die tatkräftige 
Unterstützung!  

Wir danken der Brander Bevölkerung und den Brander Firmen für die großartige Spen-
denbereitschaft und die freundliche Aufnahme unserer Sternsinger! Gemeinsam haben 
die Sternsinger ein großartiges Endergebnis in Höhe von 39.085 € erzielen können! Da-
für sagen wir allen ein herzliches „Dankeschön“! 

Für den Arbeitskreis Sternsinger 

Dr. Michaela Hartwig 
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Rückblick zur Einladung zu einem spirituellen Impuls am Jahresanfang: 

„Fenster der Hoffnung“ Ort: Sankt Josef, Lintert, Termin 3.1.2026, Beginn 18 Uhr 

Was konnten wir uns darunter vorstellen? 

Es war kalt, schneite und der Winterdienst arbeitete. Sollen wir vier bestimmt zu Fuß 
nach Lintert? …Und dann ist der Weg am Friedhof vorbei so dunkel… 

Wir vier (meine Freundin, meine Schwestern und ich) machten uns auf den Weg. An der 
Kapelle war es ein warmer Eindruck, Licht leuchtete durch die schönen Fenster der 
Kapelle, der Schnee glitzerte. 

In der Kapelle war alles so liebevoll hergerichtet. Die Krippe mit Tannenbaum, die 
Kerzen am Altar waren angezündet. Die Kapelle war beheizt. Die Geschichte von     
Frederick, eigentlich ein Kinderbuch, wurde nacherzählt. Schätze sammeln: Sonnen-
strahlen, Farben, Wörter… 

Danach wurden Gruppen gebildet und wir sprachen über unsere inneren Schätze und 
ob wir sie auch einmal nicht richtig einsetzen können, was dann?    

Danach sprachen wir darüber. Zwischendurch Gesang, begleitet von der Gitarre, 
Gebete und das Nachwort. Das Fenster der Hoffnung hatte sich für uns geöffnet – Dank-
barkeit machte sich breit. Froh zu sein, auch bei dem eisigen Wetter sich noch einmal 
auf den Weg zu machen und ohne zu wissen: Was erwartet uns? 

Wir hätten noch in der Kapelle bei Tee, Glühwein und Keksen bleiben können, aber bei 
uns vieren „krabbelte“ die Kälte und der dunkle Rückweg stand an. Mit Taschenlampen 
eiligst zurück, erfreuten wir uns auch, dass der Gehweg schon gut geräumt und gestreut 
war. Freudige Gespräche über die gelungenen Stunden ließen uns schnell unser Ziel 
erreichen. 

Unsere Schätze morgens und abends bedenken …Glaube, jemandem Trost spenden, 
Gesundheit, das Selbstverständliche dankbar annehmen und das Licht der Freude im 
Herzen bewahren. Einer der Anwesenden sprach von FREUDE – in Gemeinschaft z.B. 
bei Festen / Feiern. 

Ich persönlich fand es nur schade, dass der Termin auf die Zeit des Wortgottesdienstes 
in Sankt Katharina fiel. Schade für die Personen, die den Wortgottesdienst vorbereitet 
hatten. Vielleicht könnte man sich da mehr absprechen.  

Für uns war es ein schöner Impuls zum Jahresanfang, gerne verteilen wir unsere 
Schätze mit Dankbarkeit weiter. „Ich kann nicht lange bleiben“, flüstert der Glücks-
moment, „aber ich leg’ Dir eine Erinnerung ins Herz!“  

Petra Geilgens 
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Bildungswerk Brand 
der evang. u. kath. Kirchengemeinden 

 

Veranstaltungen in Kürze: 

 

22.01.26 Do 19:30 Uhr Bildvortrag von Dr. Siepen: 
                  „Die Opalküste in Nordfrankreich“, 
Pfarrzentrum St. Donatus, Eintritt: 5,- € p.P. 

01.02.26 So 9:00 Uhr Wanderung mit Günter Prenting: „Die Struffeltroute“, ca. 11 km, Treffpunkt am 
Bezirksamt, Paul-Küpper-Platz 

08.02.26 So 18:00 Uhr AK Kunst u. Musik: Salonmusik mit  salto musicale, 
Martin-Luther-Kirche, Hermann-Löns-Straße 29-31 

 

Kirchenmusik – St. Katharina 

Sonntag, 18. Januar 10.00 Uhr St. Katharina 
Der Kirchenchor singt u.a.: 
Gott loben in der Stille  (Hoppe) 
Noch ehe die Sonne  (Wallrath) 
O Herr der Welt   (Lewandowski) 
Dona nobis    (Snyder) 
 
Sonntag, 25. Januar 10.00 Uhr St. Katharina 
Der Taborchor gestaltet den Gottesdienst mit folgenden Gesängen: 
Come, eversmiling liberty  (Kullberg) 
Hear us o Lord   (Kullberg) 
Größer als alle Bedrängnis (Kolberg) 
Great is the Lord   (Smith) 
 
Sonntag, 01. Februar 10.00 Uhr St. Katharina 
Der Kinderchor singt im Familiengottesdienst: 
Ich bin für dich da   (Landsiedel) 
Auersmacher Kindermesse (Bur) 
Wir wollen Frieden   (Joußen) 
 
Sonntag, 08. Februar 10.00 Uhr St. Katharina 
Der Jugendchor singt Gospels und Spirituals 
 
Neue Sängerinnen und Sänger gesucht! 
Zu Beginn des neuen Jahres haben die Chöre von St. Katharina wieder mit den Proben ange-
fangen. In allen Chören wird dabei ein neues Programm erarbeitet, das in den verschiedensten 
Gottesdiensten, aber auch in Konzerten aufgeführt wird.  
Gerne können neue Sängerinnen und Sänger einfach einmal zu einer Probe dazu kommen. 
Herzliche Einladung! Die Probezeiten der Chöre sind: 

MUSIK aus dem Pastoralen Raum 
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Taborchor St. Katharina  Dienstag von 20.00 – 21.30 Uhr im Pfarrheim Forster Linde  
 
Kirchenchor St. Katharina  Freitag von 20.00 – 21.30 Uhr im Pfarrheim Forster Linde 
 
Kinderchor St. Katharina in drei Gruppen Freitag in der Grundschule am Driescher Hof 
 
Gruppe I (Vorschulkinder und 1. Klasse): 14.30 – 15.00 Uhr 
 
Gruppe II (2. und 3. Klasse):   15.00 – 15.45 Uhr 
 
Gruppe III (4. – 6. Klasse):   15.45 – 16.30 Uhr 
 
Jugendchor St. Katharina  Freitag von 17.00 – 18.00 Uhr Pfarrheim Forster Linde 
 
Weitere Auskünfte zu den Chören erteilt Chorleiter Frank Sibum (572989 oder 
frank.sibum@gdg-forst-brand.de). 
 
Haben Sie Mut und kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie und Ihre Stimme! 
Ihre Chöre von St. Katharina 
 
 
Kirchenmusik – St. Donatus 
 
Zunächst möchte ich Ihnen allen ein gutes und vor allem gesundes Jahr 2026 wünschen. 
Mögen all Ihre Wünsche und Vorhaben in Erfüllung gehen!  

Am 17. Januar gestaltet der afrikanische Chor „ENSENGO” um 18 Uhr die Vorabendmesse.  

ESENGO heißt in etwa übersetzt „Wir singen … in Freude” im Lingala, einer Sprache des 
Kongo. Ich freue mich sehr über den Besuch des Chores, ist es doch immer wieder interessant, 
neue und hierzulande nicht alltägliche Chormusik zu hören. Bei diversen Gospelgesängen und 
Spirituals merkt man den SängerInnen einfach aus tiefstem Herzen die pure Freude und Frei-
heit während ihres Vortrags an. Es ist mir nebenher eine Freude, in bestimmten Situationen 
spontan tonale Überleitungen an der Orgel zu kreieren, die den musikalischen Stil der 
Chorstücke aufgreifen.  

Ich kann Ihnen den Besuch dieser besonders gestalteten Abendmesse sehr empfehlen. 

Am Samstag, dem 31. Januar, wird die Vorabendmesse um 18 Uhr dezent mit MUSI-
CALKLÄNGEN bekannter Komponisten wie Leonard Bernstein, Andrew Lloyd Webber und 
Alan Menken „angereichert”. Allein die Melodie des Liedes „Nimm, o Herr die Gaben die wir 
bringen” schlägt schon eine Brücke zum Musical JESUS CHRIST SUPERSTAR. Aber auch 
SISTER ACT nutzt die mitreißende Kraft von Gospelmusik, um die verbindende Wirkung von 
Kirchenmusik darzustellen.  

Stücke wie “Wir sehen uns in Jerusalem (EMMAUS)” kombinieren Popmusik mit kirchlichen 
Chorälen.  

MUSIK aus dem Pastoralen Raum 



 

Das Plakat „Musik an St. Donatus 2026” für das erste Halbjahr reift gerade noch. Es wird im 
nächsten Pfarrbrief veröffentlicht und an den Infowänden der Donatuskirche hängen. Wie im-
mer kann es zusätzlich immer wieder spontan zu musikalischen Zusatzterminen kommen.  

Kantor Ralph Leinen  

St. Donatus 

17.01.1941 Kick Magdalene    85  
17.01.1941 Otten Gertrud     85  
17.01.1941 Bodner Erika      85  
18.01.1941 Engelbrecht Karin      85  
18.01.1951 Hahn Franz-Josef  75  
19.01.1936 Braun Hans Werner  90  
20.01.1938 Jestel Reinhard    88  
22.01.1938 Geilen Quirin Johann 88  
23.01.1941 Minten Maria      85  
23.01.1932 Pankert Hedwig     94  
24.01.1939 Ostlender Theodora    87  
25.01.1937 Gier Heinz      89  
26.01.1932 Tombach Heinrich     94  
26.01.1941 Burtscheidt Karoline     85  
28.01.1941 Plum Hildegard    85  
29.01.1941 Krüger Hildegard    85  
29.01.1941 De la Haye Gertrud     85  
29.01.1941 Ortmanns Magda Sibylle 85  
30.01.1941 Förster Apollonia    85  
30.01.1940 Berger Helga      86  
30.01.1937 Emonts Leonhard   89  
31.01.1937 Smeets Hubert Helmut 89  
31.01.1932 Horrichs Ludwig     94  
31.01.1939 Mahr Hubert      87  
01.02.1939 Blum Johann     87  
01.02.1939 Küpper Herbert     87  
01.02.1938 Gerards Matthias     88  
03.02.1939 Schölgens Maria      87  
03.02.1939 Pelzer Johann     87  
04.02.1937 Vecqueray Gertrud     89  
04.02.1940 Neumann Karl Heinz    86  
06.02.1941 Schwartzenberg Ute Ingeborg   85  
06.02.1938 Büttgen Maria      88 
 

GEBURTSTAGSGRÜßE aus dem Pastoralen Raum                        -lichen Glückwunsch! 

MUSIK aus dem Pastoralen Raum 



St. Katharina 
17.01.1940 Wroblewski Bertha     86  
18.01.1936 Jacobi Josephine   90  
18.01.1939 Kaußen Martha    87  
19.01.1937 Munz Manfred     89  
20.01.1939 Keusch Hubert     87  
21.01.1951 Finken Hans Heinrich  75  
23.01.1935 Teichmann Josephine   91  
23.01.1939 Kupka Josef Alois   87  
24.01.1940 Kostrzewa Uta Edda   86  
24.01.1940 Gasterich Josef     86  
25.01.1937 Schmitz Rosemarie   89  
25.01.1946 Jankowski Christa    80  
26.01.1940 Hunds Christian Josef 86  
26.01.1939 Gillon Henriette   87  
26.01.1951 Laven Barbara     75  
26.01.1935 Kunst Albert Arnold  91  
28.01.1946 Gelder Monika Klara  80  
28.01.1951 Mrosek Margarete    75  
28.01.1938 Schnitzeler Elisabeth   88  
28.01.1938 Haveneth Helmut Hubert 88  
29.01.1930 Terstegge Marianne    96  
30.01.1951 Lennartz Dieter     75  
31.01.1936 Schön Felix Paul    90  
31.01.1938 Stafek Gabriele    88  
31.01.1932 Rombach Marianne   94  
31.01.1935 Frehe Barbara    91  
01.02.1937 Byron Maria Josefa  89  
01.02.1951 Margeta Kata     75  
02.02.1938 Radermacher Leonhard   88  
02.02.1937 Gier Jakob      89  
02.02.1933 Bergmann Helene    93  
02.02.1951 Drießen Franz Hubert  75  
03.02.1951 Lachmann Arnim Ingo   75  
04.02.1941 Fiedrich Therese     85  
04.02.1937 von der Gracht Ellen Ingrid   89  
05.02.1941 Muc Halina     85  
05.02.1939 Zillekens Anneliese   87  
06.02.1929 Gilleßen Anna Elisabeth 97  
 
 
 
 
 

GEBURTSTAGSGRÜßE aus dem Pastoralen Raum                        -lichen Glückwunsch! 



 
St. Donatus                                                      St. Katharina         
                                         

Name Verstorben  Name Verstorben 
Maria Braun 15.12.2025 (91 Jahre)  Kaspar H. Schneiders 08.12.2025 (67 Jahre) 
Klaus-Peter Ebel 17.12.2025 (84 Jahre)  Marianne Rombach 18.12.2025 (93 Jahre) 
Maria Hiller 19.12.2025 (91 Jahre)  Volker Pütz 19.12.2025 (68 Jahre) 
Herbert Huppertz 21.12.2025 (83 Jahre)  Anna Maria Haas 20.12.2025 (90 Jahre) 
Eva Borucki 22.12.2025 (73 Jahre)  Marlene Unkelbach 27.12.2025 (88 Jahre) 
Kornelius Schilly 22.12.2025 (88 Jahre)  Marianne Jahnich 28.12.2025 (96 Jahre) 
Günther Kerkhoffs 27.12.2025 (87 Jahre)  Maria Rothe 30.12.2025 (90 Jahre) 
Karoline Michels 27.12.2025 (90 Jahre)  Helmut Walkowiak 31.12.2025 (80 Jahre) 
   Jakob Bock 02.01.2026 (100 Jahre) 

 
 

Neujahrsrezept von Katharina Elisabeth Goethe 

Man nehme zwölf Monate, 
putze sie ganz sauber von Bitterkeit, Geiz, Pedanterie und Angst 

und zerlege jeden Monat in 30 oder 31 Teile, 
so dass der Vorrat für ein ganzes Jahr reicht. 

Nun wird jeder Tag einzeln angerichtet aus 
einem Teil Arbeit und zwei Teilen Frohsinn und Humor. 

Danach füge man drei gehäufte Esslöffel Optimismus hinzu, 
einen Teelöffel Toleranz, ein Körnchen Ironie und Takt. 

Jetzt wird noch alles reichlich und mit viel Liebe übergossen. 
Das fertige Gericht empfiehlt sich jetzt noch mit Sträußchen kleiner Aufmerk-

samkeiten zu schmücken und serviere es dann täglich mit Heiterkeit 
und mit einer guten, erquickenden Tasse Tee. 

 
 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 28.01.2026 (Laufzeit 3 Wochen). 
Die Beiträge unserer Gruppen und Kreise geben die jeweiligen Aktivitäten und Eindrücke direkt 
weiter – ganz authentisch und ohne redaktionelle Überarbeitung unsererseits. Schicken Sie uns 
Ihre nächsten Texte gerne bis zum oben genannten Termin. Wir freuen uns auf Ihre Einsendung! 

Verstorbene aus dem Pastoralen Raum  



 
 

 

 Pfarrer Matthias Goldammer    Pfarrer Gaston Bindelé 
   ☏  521177, Ringstraße 118          0151 17520687 
   matthias.goldammer@gdg-forst-brand.de    gaston.bindele@gdg-forst-brand.de 
 
 

 Diakon Thomas Ervens     Diakon Josef Finke   
    0151 47527641         520287 
   Thomas1.Ervens@bistum-aachen.de     finkejosef@web.de 
 
 

 Gemeindereferentin Nicola Terstappen  Gemeindereferentin Nicole Weiden-Luffy 
   Hochstr. 12  521165       Forster Linde 5  4004614 
   nicola.terstappen@gdg-forst-brand.de       nicole.weiden-luffy@gdg-forst-brand.de 
 
 

 Matija Miletic, Pastoralassistent, Hochstraße 12, matija.miletic@bistum-aachen.de  
     
 Kantor St. Donatus        Kirchenmusiker St. Katharina 
   Ralph Leinen                                                              Frank Sibum 
   ralph.leinen@web.de ,  0177 1794939            frank.sibum@gdg-forst-brand.de 
                                                                                         572989 o. 4004628    
 
 

 Telefonseelsorge Aachen      Seelsorgeruf 
    0800 1110111         0241/60060         
 
 

 Ansprechpartner Pfarrcaritas St. Donatus:   Ansprechpartner Pfarrcaritas St. Katharina:  
    Stefanie Ziemons, Tel. 0157 30782995     Thomas Ervens 
    caritas@st-donatus.de       thomas1.ervens@bistum-aachen.de 
 
 

 Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros der GdG Forst Brand, Ringstraße 118, 52078 Aachen: 
   Montag – Freitag 9 bis 12 Uhr, Mittwoch zusätzlich 16 bis 18 Uhr,  
   Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Katharina, Forster Linde 5, 52078 Aachen:  
   Mittwoch und Freitag 9 bis 12 Uhr 
   Telefon: 0241/526210 und 0241/400460,  E-Mail: pfarrbuero@gdg-forst-brand.de 
 

 Hausmeister + Vermietung von Räumlichkeiten  
   St. Katharina und St. Donatus: Michael Gier   michael.gier@gdg-forst-brand.de 
 

 Spendenkonten allgemein und Stichwort: „Caritas“ 
   Katholisch Kirchengemeinde St. Katharina: Katholische Kirchengemeinde St. Donatus: 
   Spark. AC  DE15 3905 0000 0000 080630 Spark. AC  DE79 3905 0000 0000 0064 37 
                                                                                  AC Bank    DE45 3906 0180 2121 2121 21 
 

   St. Donatus: fair-Handels-Markt, Hochstr. 12 
   AK Eine Welt e.V. Projekt CERSI, Spendenkonto: AC Bank  DE68 3906 0180 2120 5580 24 
 

   St. Donatus Stiftung 
   Pax-Bank   DE 93 3706 0193 1041 0420 24  Spark. AC   DE96 3905 0000 1073 3045 35 
   AC Bank     DE20 3906 0180 2119 4230 18 

KATHOLISCH FORST UND BRAND 
     AUF EINEN BLICK:     



 

 Pfarrzentrum und „Mobilé“ Hochstr. 16     521965, Leitung: Karl Simons 
 

 Kinder- und Jugendbegegnungszentrum D-Hof 
   Königsberger Straße 7a    528448, Leitung: Sandra Jansen 
 

 Bücherinsel St. Donatus:       Bücherinsel St. Katharina: 
   Donatusplatz 1                Forster Linde 5 
   buecherinsel@st-donatus.de           buecherinsel@st-katharina-aachen.de 
   Öffnungszeiten: Mo 16–18, Di 10–12 u. 19.30-    Öffnungszeiten: Mi. 18-19.30,  
   20.30, Mi 15 - 17, Do 17.30-19.30, Fr 16 – 18,    Do 15-17, Fr 15-17, So 10.30.-12.30 Uhr 
   Sa 10.30-12.30, So 9.30-11.30 Uhr,  4134196     4004623 
 

 fair-Handels-Markt, Hochstraße 12, Öffnungszeiten: 
   Di u. Mi 10 bis 12 und Mi von 15 bis 17 Uhr,  
   Sa.  9 bis 13 Uhr  ake.chimbote@gmail.com   
 

 Dona Carla Zweite-Hand-Laden der Pfarrcaritas St. Donatus  
   Richard-Wagner-Str. 3, 52078 Aachen 
   Leider muss der Zweite-Hand-Laden vorläufig geschlossen bleiben 
  

 Caritas Laden St. Katharina 
   Trierer Straße 275, Öffnungszeiten: 
   Mo 10-13, Di/Mi 09.30-12.30, Fr 14.30-17.00 
 

 Kath. Stiftung Marienheim, Rollefstr. 4, 
    413610-0   413610-99 
   Heimleiter: Stephan Schirmel 
 

 Katholische Kindertagesstätten: „Pro futura“ 
   St. Monika   Rollefstr. 2     526355 
   Erlöserkirche,  H.-Löns-Str. 6    522853 
   St. Katharina   Forster Linde 5    47593254 
   KiTa Arche Noah  Stettiner Straße 4    520622 
   Verbundleitung: Daniela Reitz  
 

 Columbarium St. Donatus  
   Nordstraße / Ecke Richard-Wagner-Straße, (Postanschrift: Richard-Wagner-Str. 1, 52078 Aachen) 
   Verwaltungsteam: Eva-Maria Jansen & Jutta Borkens (Leitung) 
    0241 47579966,  0241 47579964,  columbarium@st-donatus.de  
   Büro-Öffnungszeiten im Columbarium: 
   Mo, Di, Mi und Fr 9-12 Uhr, donnerstags 16-18 Uhr und nach Vereinbarung. 
   Öffnungszeiten des Columbariums: täglich 9-18 Uhr 

KATHOLISCH FORST UND BRAND 
     AUF EINEN BLICK:     


